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Lin immergültiger Grenzlandroman!

H)is letzten
Äslinski
von Zranz Herwig.

Dieser Roman spielt im heutigen pol¬

nischen Rorridor, als die Deutschen

noch die Herren waren. Dort, wo heute

Deutsche auf verlorenem Posten stehen,

könnte sich das gleiche Geschehen wie
in diesem Roman abspielen, wir, auf
gesicherter Scholle, sollten das Buch

lesen, um in die schweren, seelischen

Rümpfe, die ja ungleich heftiger sind
noch als wirtschaftliche, einen Einblick

zu bekommen und dann — unsere

entrechteten Brüder durch die Tat
unterstützen.

192 S. in Leinen gbd.RM. 3,—

wie der Deutsche oft erst im Ausland
sein Vaterland lieben lernt, zeigt der
Roman:

Iri fi'smclsii
Spisgsln
von Paul Reller.

Lin Deutscher verläßt nach der Revo¬
lution 1918 verbittert und verzweifelt
Haus und hos. Zm fernen Indien,
dessen landschaftliche weite mit ihrer
menschlichen Lnge der Dichter mit ei¬

nigen Zügen greifbar nahe bringt
und das er in vergleichmit der Heimat
stellt, erwacht im Helden wieder die

Liebe zu Deutschland.
Dieses Buch ist ein nationales Glau¬
bensbekenntnis.

320 S. in Leinen nur RM. 2,85
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